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Dr. Matthias Rößler ist erneut zum Direktkandidaten der Sächsischen Union im Wahlkreis 40 

(Meißen 4) für die Landtagswahl 2019 nominiert worden.  

Insgesamt votierten gestern Abend im Gasthof zum Goldenen Anker in Radebeul-Kötzschenbroda 

über 93 Prozent der insgesamt 74 anwesenden und stimmberechtigten CDU-Mitglieder aus 

Radebeul, Coswig und Moritzburg für Rößler.  

Der amtierende Präsident des Sächsischen Landtags bedankte sich für das große Vertrauen und 

betonte, dass er sich auch in der kommenden Legislaturperiode mit ganzer Kraft für seinen 

Wahlkreis und Sachsen einsetzen wolle. „Ich fühle mich dem Freistaat und insbesondere der 

Region um Radebeul, Coswig und Moritzburg tief verbunden und bin hier fest verwurzelt. Das soll 

sich auch in meiner politischen Arbeit widerspiegeln“, sagte Dr. Matthias Rößler.  

„Gute Politik gelingt nur im Miteinander und im gegenseitigen Verständnis. So entsteht das  

Vertrauen, dass konsequentes Handeln zur Lösung unserer Probleme erst möglich macht“, so 

Rößler.  

Zukünftig will sich der 63-jährige vor allem für einen starken Staat und ein sicheres Sachsen 

einsetzen. „Wir brauchen mehr Polizei auf der Straße, die auch hart gegen Kriminelle durchgreift 

und eine Justiz, die schnell und konsequent urteilt“, sagte Rößler.  

Einen weiteren Schwerpunkt seiner Arbeit sieht der CDU-Politiker in der Sicherung und 

Stabilisierung der Bildung. „Wir haben zwar in den vergangenen Jahren an den Standorten 

Kurfürst-Moritz-Schule in Boxdorf, Friedrich Schiller-Grundschule in Radebeul, Lößnitzgymnasium 

oder Grundschule Radebeul-Naundorf viel erreicht, müssen aber weiter dafür arbeiten, dass wir 

auch in Zukunft ein gutes Bildungsangebot in der Region haben. Und natürlich brauchen wir vor 

jeder Klasse einen gut ausgebildeten Lehrer.“  

Zudem will sich Matthias Rößler stärker für das Ehrenamt in den Sportvereinen, Feuerwehren,  

Kirchgemeinden einsetzen. „Das Ehrenamt hält unsere Gesellschaft zusammen. Die Förderung des  

Bootshauses oder der Kegelbahn von SV Motor Sörnewitz sind bereits gute Beispiele dafür wie die 

Unterstützung durch die Politik in diesem Bereich aussehen kann. Auch hier werde ich weiter am 

Ball bleiben“, so Rößler.  

Dr. Matthias Rößler ist seit 1990 durchgehend und direkt gewählter Abgeordneter in der CDU-

Landtagsfraktion und seit 2009 Präsident des Sächsischen Landtags.  


